


Teilnehmer: 
19 in Namibia tätige Organisation
sowie Vertreter des BMZ, GIZ, BA

Resumée: Beim Ländergespräch des BMZ zu Namibia war die Vertretung des LA 
Deutschland-Südliches Afrika die einzige durch einen rein ehrenamtlichen Mitarbeiter 
vertretene Organisition.  
Im Bericht von Herrn Alois Schneider (Referatsleiter  Südliches Afrika im BMZ spielten eine 
Rolle die vor einer Ratifizierung in den Parlamenten beider Staaten stehenden 
Versöhnungserklärungen zur Kolonialzeit, die angelaufene Hilfe  des 
Verteidigungsministeriums und des BMZ zur Pandemie, die noch ausstehende Mitgliedschaft 
von Namibia zum Compact der Deutschen Bundesregierung mit Namibia und der beigefügte 
Bericht von Frau Astrid Meyer. 
Meine Punkte betrafen:
-Sorge um die Situation der Menschen durch die Covid-Pandemie,
Hierbei wurde das Konto des LADSA bei der RDG, Düsseldorf für Namibia angesprochen: 
Rotary Deutschland Gemeindienst e.V.
Deutsche Bank AG, IBAN: DE80300700100394120000
BIC: DEUTDEDD, Purpose: C477000 P2300 Namibia/Pandemie
-der unter der Pandemie zwangsläufig unterbrochene Jugendaustausch,
-die Erwähnung des Netzes rotarischer Clubs und Ankerpersonen in Namibia,
-die aktuellen Projekte, die auf dem ZOOM Meeting des LADSA vorgetragen wurden:
▪ Akuthilfe für das das Tamarikia Temporary Hospital in Swakopmund und die Kliniken in 

Windhoek und den kleinen Hospitälern im Norden
▪ GG Entwurf  des RC Mainz/RC Kleinwindhoek Valley „Improving education for children

in Tses
▪ GG/DG Draft für das Schulbuchprojekt des RC Marburg + D 1820 für 3 Schulen in der 

Kavango-West Region
▪ Food Garden Projekte im südlichen Afrika als Möglichkeit des Zuverdienstes und gegen 

Ernährungsdefizite.
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